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Himmel oder Hölle? Das alte Kinderspiel gibt’s heute noch. Aber mir fällt die Antwort schwer. Wer 

entscheidet das überhaupt und: gibt’s die Hölle wirklich?  Doch spätestens, wenn das eigene Kind 

fragt, ob es die Oma im Himmel wiedersieht, muss ich Stellung beziehen. Was glaube ich denn? An 

einen Gott, der eine Strichliste führt, mit guten und bösen Taten und am Ende kommt die 

Abrechnung? Naja, wäre fair für alle, die sich täglich bemühen ein guter Mensch zu sein. Tatsächlich 

glaube ich aber, Gott tickt anders. Liebe ist sowas wie sein zweiter Vorname. Er KANN keinen 

Menschen einfach fallen lassen. Selbst wenn wir Böses tun oder nichts mit ihm zu tun haben wollen. 

Geliebt bleiben wir. Trotzdem.  

Auch Jesus hatte immer ein Herz für Außenseiter. Bei denen saß er am Tisch, für die hatte er alle Zeit 

der Welt. Im Himmel, glaube ich, werden wir alle an einem Tisch sitzen. Denn kein Mensch ist nur 

Böse. Und keiner nur gut. Aber: Böses gibt’s dort nicht mehr, heißt es in der Bibel. Heißt: alles Kranke, 

Verkrachte, wird vorher von Gott geheilt, verwandelt, versöhnt. Neu. Damit wir es wirklich ewig 

miteinander aushalten können. Wie wird das sein und wie werde ich sein? 

An einem Tisch  
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